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Egal, wie alt wir aktuell sind, eins haben 

wir gemeinsam: Wir altern. Je weiter 

wir auf dem Lebensweg vorankommen, 

desto ö[er schauen wir zurück. 

Manchmal ertappen wir uns bei der 

Frage: Was wäre gewesen, wenn…? 

Was wäre gewesen, wenn ich damals 

anders abgebogen wäre? Wenn ich 

mehr in die Beziehung invesঞert hä�e, 

einen anderen Beruf ausprobiert hä�e, 

den Umzug gewagt hä�e, mich diese 

Krankheit nicht ausgebremst hä�e…? 

Wenn man solchen Fragen zu viel 

Raum gibt, läu[ man Gefahr, verbi�ert 

und frustriert zu werden. Denn eins ist 

sicher: Die Zeit können wir nicht zu-

rückdrehen. Jede Entscheidung, die wir 

im Leben treffen, ist eine Entscheidung 

gegen viele andere Möglichkeiten, die 

wir auch gehabt hä�en. 

Elke Heidenreich empfiehlt  in Ihrem 

Buch über das „Altern“: Drehen Sie die 

Frage „WasÊwäreÊgewesen,Êwenn...“ doch 

einmal um und beziehen Sie die Frage 

„aufÊdieÊvielenÊsoÊwunderbarenÊDinge,ÊdieÊ

unsÊdochÊauchÊpassiertÊsind.“ÊWas wäre 

gewesen, wenn uns all dieses Glück 

nicht geschehen wäre? Diese Empfeh-

lung wendet sie auf ihr eigenes Leben 

an. Sie formuliert 

zwei Versionen 

ihres Lebenslaufes, 

einmal unter der 

Überschri[: „IchÊ

habeÊ meinÊ LebenÊ

komple�Ê inÊ denÊ SandÊ gesetzt.“Ê Einmal 

unter der Überschri[: „IchÊha�eÊeinÊun-

fassbarÊ wunderbaresÊ Leben.“Ê Ein– und 

dasselbe Leben - zwei völlig unter-

schiedliche Perspekঞven. Die Haltung, 

mit der wir durchs Leben gehen, macht 

einen Unterschied. 

Wie wir auf unser Leben schauen und 

ob wir darüber verbi�ern oder glück-

lich werden, ist bis zu einem gewissen 

Grad Übungssache. Elke Heidenreich 

sagt: „MeinÊ GrundgefühlÊ istÊ nicht:Ê Ver-

lust,ÊmeinÊGrundgefühlÊ ist:ÊDankbarkeit.“Ê

Diese Dankbarkeit lässt sich einüben. 

Auch wenn Elke Heidenreich selber 

alles andere als religiös ist, sঞmmt sie 

in dieser Haltung mit dem Grundtenor 

der Bibel überein. „SeidÊallezeitÊfröhlich,Ê

betetÊ ohneÊ Unterlass,Ê seidÊ dankbarÊ inÊ

allenÊ Dingen;Ê dennÊ dasÊ istÊ derÊ WilleÊ

Go�esÊ inÊ ChristusÊ JesusÊ fürÊ

euch.“Ê(1ThessÊ5,16-18) 

Ihr Pfarrer Marঞn Scho� 

ANGEDACHT  

Was wäre gewesen, wenn…? 
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Gesichter unserer Gemeinde 

Wir stellen vor: Franz Buckel 

Alter:  67 Jahre 

Aufgewachsen:  

in Treuchtlingen 

Beruf: Rentner, ge-

lernter Ingenieur  

Hobbies: Handwer-

ken  

Zu mir gehören:  

Inge, meine Frau, je 

drei Kinder und 

Schwiegerkinder, fünf Enkel  

Kirchengemeinde: Großhabersdorf 

Wo sind Sie getauft worden? Treucht-

lingen 

Was ist Ihre Aufgabe in der Gemeinde? 

KV-Mitglied, Posaunenchor, Umwelt-

management 

Ich kümmere mich um Technik und IT 

in den Einrichtungen der Kirchenge-

meinde und helfe mit, wo jemand zum 

Anpacken gebraucht wird. 

Was macht Ihnen Spaß daran? 

Wenn anfallende Tätigkeiten durch 

Technik erleichtert werden können. 

Überall, wo ich hinkomme, werde ich 

mit offenen Armen empfangen.  

Welches ist Ihr liebstes Kirchenlied? 

„Von guten Mächten wunderbar gebor-

gen“  

Welches ist Ihr „nichtkirchliches“ Lieb-

lingslied? 

„Die Gedanken sind frei“  

Welches Buch - außer die Bibel - hat 

Sie gefesselt? 

„Die Vermessung der Welt“ von Daniel 

Kehlmann 

Wie lautet Ihr Taufspruch? 

„MitÊmeinemÊGo�ÊkannÊ ichÊüberÊMauernÊ

springen.”ÊPsalm 18, 30 

Was mögen Sie an Großhabersdorf? 

Alles Wichঞge ist im Ort vorhanden. 

Man kennt und hil[ einander und feiert 

miteinander.  

Was wünschen Sie sich für die Zukunft 

unserer Kirche? 

Dass sie die Transformaঞon in eine 

Zukun[ gut scha\, in der es von vie-

lem weniger geben wird: Mitglieder, 

Hauptamtliche, Mi�el … 

Ich wünsche von ganzem Herzen, dass 

unser Volk neu die Kra[ entdeckt, die 

in unserem Glauben steckt. 
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Neuer Konfikurs gestartet 

24 Jugendliche auf dem Weg zur Konfirmaঞon 

24 Konfirmandinnen und Konfirman-

den aus unserer Pfarrei sind seit Juni 

gemeinsam auf dem Weg, um den 

Glauben zu entdecken, Gemeinscha[ 

zu erleben, die Kirchengemeinden ken-

nenzulernen und sich selbst auf die 

Spur zu kommen.. 

Bei den ersten Treffen stand das Ken-

nenlernen, viele Spiele, eine Dorfrallye, 

aber auch biblische Geschichten und 

die Auseinandersetzung mit dem The-

ma Go�esdienst  im Mi�elpunkt. 

Die Konfirmaঞonsgo�esdienste finden 

am 4. Mai 2025 in Ammerndorf und am 

18. Mai 2025 in Großhabersdorf sta�. 
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Kita Tulipan 

Bauernho>esuch in Vincenzenbronn 

Am Freitag, den 7. Juli ging es für die 

Kindergartenkinder zum Bauernhof der 

Familie Satzinger nach Vincenzen-

bronn. 

In der Früh ging es zu Fuß los. Unter-

wegs dur[e eine Stärkung nicht fehlen, 

deshalb bereiteten unsere Köchinnen 

für alle eine leckere Vesperbox zu. 

In Vincenzenbronn angekommen gab 

es gleich viel zu entdecken. Wir dur[en 

den Hof, die Tiere, die Melkanlage, die 

großen Maschinen und alles, was zu 

einem Bauernhof dazugehört, anschau-

en. Das Highlight für die Kinder war die 

Güllegrube, dort wurde immer wieder 

ein neugieriger Blick hineingeworfen.   

Zum Abschluss gab es von Frau Satzin-

ger ein leckeres Eis für alle.  

Nach einem ereignisreichen Vormi�ag 

ging es gegen Mi�ag mit dem Schulbus 

wieder zurück in die Kita. 

Vielen Dank an das Busunternehmen 

Kuhlmann für die Rückfahrt zur Kita. 

Vielen Dank an Familie Satzinger für 

den tollen Bauernho>esuch!  

Ihr Tulipan-Team 

Vorher-Nachher: Abrissakঞon im Garten 

Am Samstag, den 08.06.2024 trafen 

sich in der Früh viele moঞvierte Tuli-

pan-Familien und Herr Filmer, um 

den unteren Teil des Regelgruppen-

gartens abzureißen. Als erstes wur-

den die morschen Holzspielhäuschen 

abgerissen. Anschließend ging es den 

Betonröhren und Fundamenten an 

den Kragen. Sogar um den Sandkas-

ten zu leeren war noch genug Kra[ 

vorhanden. Die Kinder konnten sich 

über neuen Sand freuen. Bei den 

warmen Temperaturen wurde bis in 

den Nachmi�ag hinein alles gegeben. 

Sobald der Rasen gewachsen ist, 

kann die neu entstandene Spielfläche 

von den Kindern genutzt werden.  

Herzlichen Dank an alle helfenden 

Hände! 

Ihr Tulipan-Team 
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Kita Pusteblume 

Besuch im Kreislehrgarten 

Im Juni dur[en unsere Vorschulkinder den Kreis-

lehrgarten in Veitsbronn besuchen. Viele enga-

gierte Helfer bereiteten uns einen interessanten 

und kurzweiligen Vormi�ag.  

Die Kinder erfuhren allerlei über Bienen, deren 

Lebensraum und dur[en sogar einen Imkeranzug 

anziehen. Verschiedene Pflanzen und ihre heilsa-

me Wirkung sowie der unterirdische Bau eines 

Ameisenlöwen faszinierten unsere „Großen“.  

Natürlich dur[en auch Kirschen genascht wer-

den. Auch wurde der Meister im „Kirschkern-

Weitspucken“ gefunden! 

Wir bedanken uns hierfür ganz herzlich bei Erwin 

Müller vom Ammerndorfer Heimatverein, der 

diesen Ausflug für uns möglich gemacht hat.   

Ihr Pusteblume-Team 
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Wie bedankt man sich bei einem lieben 

Menschen, der in unserer Ammerndor-

fer Gemeinde über Jahrzehnte zur In-

sঞtuঞon geworden ist? Und keine gro-

ßen Au[ri�e mag! Dafür aber Rosen…  

Im Juni - beim Gemeindenachmi�ag 

über die Rose, die Königin der Blumen - 

überreichten Pfarrerin Friedrich, Moni-

ka Schmiedeke und Isolde Gaiser u.a. 

einen Strauß Rosen an Inge Semmel-

mann – als Zeichen des Dankes für ihre 

jahrzehntelange ehrenamtliche Arbeit, 

ihr Engagement in so vielen Bereichen 

– Kirchenbote (Redakঞon, Organisaঞ-

on, Verteilung seit 1982) – Frauenkreis 

- Gemeindenachmi�ag – 19 Jahre 

Pfarramtssekretärin - Kummerkasten, 

Auskun[sbüro und Beschwerdestelle 

für die Gemeindeglieder, die nicht 

gleich bei der Pfarrerin anrufen wollten 

- Schaukastengestaltung – Erntedank-

schmuck – Krippeaufstellen und Christ-

baumschmücken … Ganz sicher fehlt in 

dieser Aufzählung noch etliches! Mit so 

viel Liebe und Fürsorge, ihrem uner-

schü�erlichen Go�vertrauen und ei-

nem freundlichen Lächeln für ihr Ge-

genüber hat sie gesorgt für alles, was 

gerade anstand. Vielen herzlichen 

Dank, liebe Frau Semmelmann! 

Ebenfalls herzlich Dank sagen konnten 

wir im Go�esdienst am Ammerndorfer 

Gemeindefest Nadine Göpfert (geb. 

Drechsler) und Katherina Meisel (per 

Zoom aus Mainz zugeschaltet), die bei-

de im zurückliegenden Jahr aus Am-

merndorf weggezogen sind, für ihr En-

gagement und die wunderbare Zusam-

menarbeit im Kirchenvorstand, in der 

Konfirmandenarbeit und weiteren Be-

reichen der Gemeinde. 

Ein großes Danke an Katherina und 

Nadine, verbunden mit den herzlichs-

Sag‘s mit Blumen 

Ein großes Dankeschön 
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Go�esdienste im Festzelt 

Feuerwehr– und Dorffest in 
Schwaighausen 

Im kleinen Schwaighausen gab es am 

15. und 16. Juni ein großes Fest: 100 

Jahre Feuerwehr  Schwaighausen und 

750 Jahre Schwaighausen. Die Ehren-

amtlichen stellten ein beeindruckend 

buntes und abwechslungsreiches Pro-

gramm auf die Beine. Am Sonntag wur-

de das Jubiläum mit einem Go�es-

dienst für alle Generaঞonen gefeiert, 

bei dem das Festzelt mit hunderten 

Menschen gefüllt war.  Der Go�es-

dienst stand unter dem Mo�o aus 

Psalm 50: „RufeÊ

michÊanÊinÊderÊNot,Ê

soÊ willÊ ichÊ dichÊ

erre�en.“ Passend 

dazu konnten die 

zahlreich erschie-

nenen Kinder Be-

chertelefone bas-

teln.  

Marঞn Scho� 

Am 6. und 7. Juli feierte Unter-

schlauersbach sein 900jähriges Jubilä-

um und den Abschluss des Flurbereini-

gungsverfahrens.  

Zum Go�esdienst am Sonntagmorgen 

war das Zelt bis auf den letzten Platz 

gefüllt. Der Posaunenchor Großhabers-

dorf sorgte mit Unterstützung aus be-

nachbarten Chören wie schon in 

Schwaighausen 

für musikali-

schen Schwung. 

Im Anschluss 

konnte man zum 

Frühschoppen 

zusammenblei-

ben. 

Marঞn Scho� 

900 Jahre Unterschlauersbach 

ten Segenswünschen – und vielleicht 

lassen sie sich ja mal wieder hier nie-

der! Ammerndorf ist schön! 

Irene Friedrich 
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Barrierefrei in gemütlicher Runde 

Seniorengo�esdienste 

Ihnen ist der Weg zur Kirche und das 

Sitzen in der Kirchenbank zu anstren-

gend geworden? Sie würden aber 

trotzdem gerne am Gemeindego�es-

dienst teilnehmen? Kommen Sie doch 

zu unseren Seniorengo�esdiensten! 

Etwa einmal im Monat bieten wir 
Go�esdienst mit Feier des Heiligen 

Abendmahls an in der Tagespflege 
"Zammkumma". Zum Go�esdienst sind 
alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Pfarrei herzlich eingeladen, auch wenn 
sie nicht die Tagespflege besuchen. Für 
barrierefreien Zugang (Gehbehinderte, 
Rollator, Rollstuhl) ist ein Aufzug vor-
handen. Wenn Sie ihn benöঞgen, rufen 
Sie vorher bi�e an bei der Tagespflege, 
Tel. 09105 / 9082. 

Gegen vorherige Anmeldung können 
Sie auch gerne am anschließenden 
Kaffeetrinken teilnehmen 
(Unkostenbeitrag erbeten). 

  15. August/19. September, 14.00 

 Tagespflege „Zammkumma“, Bären-

gasse 1, Großhabersdorf 

In Großhabersdorf und seinen Außenorten 

Kerwa– und Festgo�esdienste 

Nach Unterschlauersbach und Oberrei-

chenbach feiern auch Vincenzenbronn, 

Fernabrünst und Großhabersdorf ihre 

Kirchweihen.  

Den Anfang in der Reihe der Fest-

go�esdienste macht Unterschlauers-

bach mit dem Kellerfest mit dem Po-

saunenchor Großhabersdorf und Pfar-

rer Scho�. 

Sonntag, 4. August, 10.00 

Kellergasse, Lentersdorfer Weg, 

Unterschlauersbach 
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Neuses feiert 

140 Jahre Feuerwehr Neuses-Stöckach 

Vom 13. bis 15. September feiert die 

Freiwillige Feuerwehr Neuses-Stöckach 

ihren 140. Geburtstag: mit Grillfest am 

Freitag, Schauübung der Kinderfeuer-

wehr, Autoschau und Hüp>urg für die 

Kinder am Samstag - und am Sonntag 

einem festlichen Go�esdienst mit dem 

Posaunenchor Ammerndorf und dem 

Gesangverein Neuses sowie anschlie-

ßendem Weißwurst-Frühschoppen. 

Sonntag, 15. September, 9.30 

Festplatz Erlenstraße/Am Musel-

bach Neuses 

Es folgt die Kerwa in Vincenzenbronn 

mit dem Posaunenchor Vincenzen-

bronn und Pfarrerin Friedrich. Im An-

schluss gibt es Bratwurstsemmeln vor 

der Kirche. 

Sonntag, 11. August, 10.00 

St. Laurenঞus, Vincenzenbronn 

Ende August feiert Fernabrünst mit 

Pfarrerin Friedrich Kirchweih. 

Sonntag, 25. August, 10.00 

Alte Schmiede, Fernabrünst 

In Großhabersdorf gibt es zur Kirch-

weih wieder einen ökumenischen Fest-

go�esdienst für alle Generaঞonen mit 

Pfarrer Scho�. Für die Musik sorgt der 

Posaunenchor Großhabersdorf.  

Sonntag, 8. September, 10.00 

Festgelände, Großhabersdorf 

Ein kleiner Blick voraus: Der Ernte-

dankgo�esdienst in Vincenzenbronn 

findet ab diesem Jahr schon am letzten 

Septemberwochenende sta�! 
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Sternenhimmel 

Weißt du wieviel Sternlein stehen? 

An zwei Terminen gemeinsam den 

Sternenhimmel entdecken: Im August 

ist „Sternschnuppennacht“ und im Sep-

tember steht der Saturn im Mi�el-

punkt. 

 Montag, 12. August und 2. Septem-

ber, jeweils 21.00 

 Treffpunkt: CVJM-Heim Großha-

bersdorf 
KometÊNeowise,ÊfotografiertÊamÊ
12.7.20ÊvonÊEgonÊPickl. 

Gemeindenachmi�ag in Ammerndorf 

Von Casablanca bis Marrakesch - faszinierendes 
Marokko 
Klaus Knippel nimmt uns mit auf eine 

Reise durch Marokko: Von Casablanca 

zu den Königsstädten Rabat, Meknes, 

Fes und Marrakesch - beeindruckenden 

Weltkulturerbestä�en - und durch 

Landscha[en, die alles zu bieten haben: 

Schneebedeckte Berge, Wüste, ঞefe 

Schluchten und lange Küsten… 

(Im August en�ällt der Gemeindenach-

mi�ag.) 

 Dienstag, 3. September, 14.00 

 Gemeindehaus Ammerndorf 
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Im September laden wir ein zum Thema 

„Reicht einander die Hände“ -  

einzigarঞges Werkzeug oder  

Streicheln, Beschützen und Halten? (Im 

August findet kein Seniorenkreis sta�.) 

 Donnerstag, 19. September,  

       14.00-16.00 

 Gemeindezentrum Großhabersdorf 

Seniorenkreis Großhabersdorf  

Reicht einander die Hände 

„Wir Frauen“ 

AuAören und Anfangen 

Unser Treffen im September steht un-

ter dem Thema „FangeÊnieÊanÊaufzuhö-

ren,ÊhöreÊnieÊaufÊanzufangen!“ÊWir freu-

en uns auf euch. Christa, Irmi, Karin 

und Ulrike 

 Donnerstag, 26. September, 19.30 

Gemeindezentrum Großhabersdorf 

Kleiderbasar in Großhabersdorf 

Rund ums Kind 
Verkau[ werden: Kleidung bis Größe 

176, Schuhe, Spielsachen, Kinderwa-

gen, -fahrräder, Auto- und Fahrradsitze 

(ab ECE Reg. 44/04), Hochstühle, Um-

standskleidung usw. (keine Sommer-

kleidung). Listen & Eঞke�en gibt es 

über die Basarlino-App & unter 

www.basarlino.de/WA23. 16% der 

Verkaufssumme gehen an die Kitas und 

den Hort in Großhabersdorf. Vor Ort 

wird Kuchen und Herzha[es zum Mit-

nehmen verkau[. 

Fragen oder Anregungen? Rufen Sie 

uns an: 0162 7849568 oder schreiben 

eine E-Mail:   

basar.grosshabersdorf@gmx.de 

21. September, 14.00-16.00 

Einlass f. Schwangere mit Mu�er-

pass ab 13.30 

 Turnhalle Großhabersdorf 



St. Peter und Paul 
Ammerndorf 

St. Walburg 
Großhabersdorf 

St. Bartholomäus
Oberreichenbach

4. August 
10. So. nach 
Trinitaঞs  

10.00 Usb Pfr. Scho� Kellerfest m. PC 

11. August 
11. So. nach 
Trinitaঞs 

10.00 Vcb Pfrin. Friedrich Kirchweih m. PC 

15. August 
Donnerstag 

14.00 Ghd Pfrin. Friedrich Tagespflege 
„Zammkumma“, Am 

18. August 
12. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
09.30 

Adf 
Ghd 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. i. R. Schrepfer 

 

25. August 
13. So. nach  
Trinitaঞs 

09.00 
10.00 
10.00 

Vcb 
Feb 
Adf 

Prädikanঞn Huber 
Pfrin. Friedrich 
Prädikanঞn Huber 

 
Kirchweih  

1. September 
14. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
09.30 

Adf 
Ghd 

Prädikant F. Wagner 
Pfr. Scho� 

 

Go�esdienste  

Abkürzungen: PC=Posaunenchor, Am = Abendmahl 



St. Bartholomäus 
Oberreichenbach 

St. Andreas 
Unterschlauersbach St. Laurenঞus 

Vincenzenbronn 

10. September 08.00 Ghd Pfr. Scho� Schultütengo�esdienst 

15. September 
16. So. nach 
Trinitaঞs 

09.00 
09.30 
 
 
10.00 

Usb 
Adf 
 
 
Orb 

Pfr. Scho� 
Pfrin. Friedrich 
 
 
Pfr. Scho� 

 
Festgo�esdienst  
Feuerwehr Neuses-
Stöckach m. PC 

22. September 
17. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
09.30 
 

Adf 
Ghd 
 

Lektorin Schicktanz 
Pfr. Scho� 
 

 
Am 

29. September 
Michaelistag 

09.30 
09.30 

Ghd 
Vcb 

Felix Kuhn 
Pfrin. Friedrich 

 
Erntedankgo�esdienst, 
m. PC 

6. Oktober 
Erntedank 

09.30 
10.00 

Adf 
Ghd 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Scho� 

mit Kirchenkids 
für alle Generaঞonen, 
m. PC  

19. September 
Donnerstag 

14.00 Ghd Pfrin. Friedrich Tagespflege 
„Zammkumma“, Am 

8. September 
15. So. nach 
Trinitaঞs 

10.00 Ghd Pfr. Scho� Kirchweih, auf dem 
Festgelände, m. PC 

Go�esdienste  
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Zeit schenken - Freude schenken 

Geburtstagsbesuchsdienst 

Gerne besuchen wir die Seniorinnen 

und Senioren unserer Gemeinden zum 

Geburtstag, kommen ins Gespräch, las-

sen uns aus dem Leben der Jubilare 

erzählen oder bringen Neuigkeiten aus 

der Gemeinde mit - und natürlich die 

Glück- und Segenswünsche der Ge-

meinde! Bisher unterstützten zeitweise 

Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-

vorsteher die jeweiligen Pfarrer bei 

dieser schönen Aufgabe.  

Nun möchten wir gerne einen Kreis 

von Ehrenamtlichen aus allen Dörfern 

und Gemeinden unserer Pfarrei einbe-

ziehen und suchen Gemeindeglieder, 

die kontak�reudig sind, zuhören und 

Verschwiegenheit wahren können und 

im Geburtstagsbesuchsdienst mitwir-

ken mögen.  

Inhaltlich begleitet und zugerüstet wird 

der Kreis durch das Evangelische Bil-

dungswerk Fürth, Diakonin Veronika 

Frohmader (anfangs monatliche Grup-

pentreffen, dann etwa vierteljährlich). 

An Terminen sind derzeit geplant Mon-

tag, 14. Oktober und 18. November, 

19.00 Uhr im Gemeindehaus Ammern-

dorf, Rothenburger Str. 41.  

Sie sind uns auch herzlich willkommen, 

wenn Ihre Zeit nur gelegentlich einen 

Geburtstagsbesuch zulässt! 

Wenn Sie Interesse haben, jemanden 

empfehlen möchten oder gerne noch 

weitere Informaঞonen hä�en, wenden 

Sie sich bi�e an Pfarrerin Friedrich, Tel. 

0160 997 024 98 oder ire-

ne.friedrich@elkb.de. 

 

 Montag, 14. Oktober und 18. No-

vember, jeweils 19.00 

 Gemeindehaus Ammerndorf 
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Der Chor der Evangelischen Kirchenge-

meinde Großhabersdorf veranstaltet 

ein geistliches Konzert mit Orchester 

mit Werken von J. S. Bach und G. 

Rheinberger. 

  Sonntag, 3. November, 17.00 

 St. Walburgskirche Großhabersdorf  

 

Save the Date 

Kirchenchorkonzert 

Volker Heißmann in Großhabersdorf 

Introitus Interruptus 

Im Oktober gasঞert der bekannte frän-

kische Komödiant mit seinem Kirchen-

konzert „Introitus Interruptus“ in Groß-

habersdorf.  

Zusammen mit dem Pavel Sandorf 

Quarte� widmet sich Volker Heißmann 

bekannten weltlichen und geistlichen 

Melodien: Der Bogen reicht „Von guten 

Mächten“ bis „My Way“, außerdem 

berichtet er sehr einfühlsam und au-

genzwinkernd von persönlichen Erfah-

rungen und Begegnungen. 

Er erzählt von seinem Weg zum christ-

lichen Glauben und seiner Beziehung 

zur Kirche. Doch eines ist sicher: Na-

türlich hat der leidenscha[liche Parade

-Komödiant auch jede Menge witziger 

Anekdoten im Gepäck. 

Karten (35 €) sind über die Komödie 

Fürth oder das Pfarramt erhältlich. 

  Samstag, 19. Oktober, 19.30 

 St. Walburg, Großhabersdorf 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

Unsere Kandidierenden stellen sich vor 

24 Menschen aus unseren Kirchenge-

meinden kandidieren für den gemeinsa-

men Kirchenvorstand unserer Pfarrei, 

der am 1. Advent  diesen Jahres in sei-

ne sechsjährige Amtsperiode einge-

führt wird. Mit ihren Gaben und Inte-

ressen wollen Sie sich einbringen, um 

unsere Kirche zu gestalten und zu prä-

gen. 

Auf den folgenden Seiten stellen Sie 

sich mit ein paar Sঞchworten vor. 

Von diesen 24 Personen können Sie 14 

ihre Sঞmmen geben: Entweder per 

Briefwahl - die Unterlagen erhalten alle 

Wahlberechঞgten rechtzeiঞg per Post - 

oder am 20. Oktober in einem unserer 

Wahllokale. Wir werden in allen 

Go�esdienststä�en (Ammerndorf, 

Fernabrünst, Großhabersdorf, Oberrei-

chenbach, Unterschlauersbach und 

Vincenzenbronn) ein Wahllokal direkt 

im Anschluss an die Go�esdienste öff-

nen. 

Von den 14 Plätzen im Kirchenvor-

stand sind für Großhabersdorf fünf, für 

Ammerndorf vier, für Unterschlauers-

bach und Vincenzenbronn je zwei Plät-

ze und für Oberreichenbach ein Platz 

fest reserviert, um alle Kirchen ange-

messen zu vertreten.  

Wahlberechঞgt sind alle Mitglieder 

unserer Kirchengemeinden, die konfir-

miert sind und am Wahltag das 14. Le-

bensjahr vollendet haben oder am 

Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 

haben.  

Danke, dass Sie unsere Ehrenamtlichen 

durch Ihre Wahlteilnahme unterstüt-

zen! 

Ihr Team des Vertrauensausschusses, 

der die Wahl gemeinsam mit Pfrin. 

Friedrich und Pfr. Scho� vorbereitet 
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Franz Buckel 
67 Jahre, Großhabersdorf 

 

Ich sehe meine Aufgabe in der Umsetzung 
der Umwelt- und Klimastrategie der Lan-
deskirche, bei IT-Aufgaben, im Bauaus-
schuss und bei handwerklichen Arbeiten in 
Kirche, Pfarrbüro, Gemeindezentrum und 
Kitas. 

 

Ruth Franck-Greulich 
52 Jahre, Ammerndorf 

 

Mir ist wichঞg, dass die Kirchengemeinde 
eine Stärkung und Heimat für viele Gemein-
deglieder wird.  
 
 
 

 

Marga Frank 
65 Jahre, Vincenzenbronn 

 

Ich bin Vertrauensfrau und Kirchenpflegerin 
in Vincenzenbronn. Gerne kümmere ich 
mich um unsere Kirche, die Friedhöfe und 
um die Finanzen der Kirchengemeinde 
Vincenzenbronn.  
 

 

Sabine Göpfert 
47 Jahre, Ammerndorf 

 

Der Glaube ist ein wichঞger Teil meines 
Lebens. Ich bin gerne unter Menschen und 
dort, wo eine helfende Hand gebraucht 
wird. Somit freue ich mich, die Gemeinde 
mit meinen Fähigkeiten und meiner Zeit zu 
unterstützen.  

Christa Huber 
58 Jahre, Großhabersdorf 

 

Ich freue mich über die Vielfalt (Alt und 
Jung, von Krabbelgruppe bis Seniorenkreis) 
in unserer Kirchengemeinde. Mein Herz 
schlägt besonders für die Kinder- und Ju-
gendarbeit (Jungschar, Konfis).  
 

 

Hansi Hufnagel 
50 Jahre, Oberreichenbach 

 

Ich möchte mich dafür einsetzen, dass die 
Kirchengemeinde im Verbund weiter zu-
sammenwächst und trotzdem die Tradiঞo-
nen und das kirchliche Leben auch in den 
kleinen Ortscha[en weiter bestehen kann.  
 

 

Jessica Isack 
34 Jahre, Ammerndorf 

 

Mit Leidenscha[ engagiere ich mich im 
Familiengo�esdienst und im Elternbeirat 
der Kita Pusteblume. Mein Ziel ist es, unse-
re Kirchengemeinde zu einem einladenden 
Ort für junge Menschen und Familien zu 
gestalten.  

 

Bernhard Körber 
51 Jahre, Großhabersdorf 

 

“Gemeinde funkঞoniert nur gemeinsam." 
Daher möchte ich mich sehr gerne akঞv mit 
meinen Fähigkeiten und Möglichkeiten für 
eine lebendige Kirchengemeinde einsetzen, 
um deren Zukun[ mitgestalten zu können.  
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Michael Krehn 
44 Jahre, Vincenzenbronn 

 

Ich engagiere mich gern für die Vincenzen-
bronner Kirchengemeinde, die Kirche, 
Friedhofsarbeiten und aushilfsweise Mes-
nerdienst.  
 
 

 

Felix Kuhn 
43 Jahre, Großhabersdorf 

 

Ich bin in unserer Kirchengemeinde beim 
Konfirmandenunterricht, beim Spieltreff 
und als Lektor täঞg. Mein Anliegen ist es in 
unserer Gemeinde ein gutes und generaঞ-
onsübergreifendes Klima zu schaffen.  
 

 

Nadja Leitner 
35 Jahre, Ammerndorf 

 

Kirchengemeinde bedeutet für mich Ge-
meinscha[, sie lebt vom Ehrenamt! Ich wir-
ke beim Go�esdienst für Groß & Klein mit. 
Die Erzählungen werden anschaulich vorge-
tragen, sodass es den Kindern gefällt und 
die Älteren sich über frischen Wind freuen.  

 

Jürgen Meier 
55 Jahre, Großhabersdorf 

 

Ich möchte mich dafür einsetzen, dass die 
neue Struktur unserer Pfarrei mit Leben 
erfüllt wird und wir posiঞve christliche und 
kirchliche Impulse für alle Menschen in un-
seren Kirchengemeinden setzen können.  

 

Petra Nitschky 
60 Jahre, Großhabersdorf 

 

Ich engagiere mich gerne bei der musikali-
schen Ausgestaltung unserer Go�esdienste 
an der Orgel oder mit der Posaune. Am 
Herzen liegt mir das Zusammenwachsen 
unserer Pfarrei, in der uns der Glaube an 
Jesus Christus eint.  

 

Egon Pickl 
71 Jahre, Großhabersdorf 

 

Momentan bin ich Mitglied des erweiterten 
Kirchenvorstands. Mir bereitet es viel Freu-
de, das Gemeindeleben akঞv mitzugestal-
ten. Außerdem engagiere ich mich im Um-
weltmanagement, da mir dieses Thema sehr 
am Herzen liegt.  

 

Miriam Pohl 
36 Jahre, Vincenzenbronn 

 

Mit meinem Mann (und unserem Sohn ;)) 
bin ich Mesnerin in Vincenzenbronn. Ich 
möchte eine Sঞmme für junge & junggeblie-
bene Erwachsene, Paare, Eltern und Fami-
lien sein sowie die Arbeit mit den Kitas un-
terstützen.  

 

Sonja Polok 
51 Jahre, Unterschlauersbach 

 

Ich kümmere mich als Hausmeisterin um die 
Belange des Gemeindezentrums. Gerne 
helfe ich beim Gemeindefest und anderen 
Veranstaltungen und möchte mitwirken, die 
kirchlichen Angelegenheiten vor Ort voran-
zubringen.  
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Alfred Roth 
56 Jahre, Ammerndorf 

 

Mir bedeutet der Go�esdienstbesuch sehr 
viel, die Gemeinscha[, die Stärkung des 
Glaubens, eine lebendige Kirche. Das möch-
te ich fördern.  

 
 

 

Katharina Schmidt 
37 Jahre, Unterschlauersbach 

 

Ich bin bei der FFW und im Kirchenvor-
stand Unterschlauersbach seit vielen Jahren 
akঞv. Christl. Werte, Gemeinscha[ und 
Tradiঞonen sind mir sehr wichঞg, auch 
wenn man sie evtl. der veränderten Zeit 
anpassen muss.  

 

Annemarie Schmieg 
68 Jahre, Vincenzenbronn 

 

Ich spiele Trompete in Posaunenchören und 
singe im Kirchenchor. Ich möchte die Ge-
meinde durch Go�esdienstvarianten be-
geistern und Interesse für Kirche und 
Go�es Wort bei Familien, jungen und älte-
ren Menschen neu wecken.  

 

Sissi Stanek 
84 Jahre, Ammerndorf 

 

Meine Anliegen in Glaubensfragen sind 
Go�esdienste, bei denen ich die Lesungen 
mache, die Ökumene und die Missionsar-
beit. Ich setze mich besonders für Senioren 
und die Jugend ein.  

 

Lydia Striebel 
62 Jahre, Unterschlauersbach 

 

Ich bin Mesnerin und Vertrauensfrau. Unse-
re Kirche am Ort liegt mir am Herzen und 
auch die Zusammenarbeit in unserer Pfar-
rei. Nur so können wir Vielfalt bieten und 
der Kirche eine Zukun[ geben.  

 
 

Gisela Ulsenheimer 
54 Jahre, Unterschlauersbach 

 

Ich engagiere mich im Kirchenvorstand 
Unterschlauersbach und im CVJM. Ich bin 
da, wo ich gebraucht werde.  

 
 
 

Marঞn Ulsenheimer 
52 Jahre, Großhabersdorf 

 

Ich engagiere mich im Kirchenvor-
stand, im CVJM und in der Jugendarbeit. 
Ich wünsche mir ein gutes Miteinander und 
bringe gerne Zeit und Ideen ein, um Kirche 
als Ort lebendigen Glaubens und Hoffens 
für alle Generaঞonen mitzugestalten.  

 

Krisঞn Wagner 
45 Jahre, Ammerndorf 

 

Seit 2012 bringe ich mich im Kir-
chenvorstand ein. Viel Spaß bereitet mir die 
Arbeit im Weltgebetstagsteam. Eine Kirche 
braucht Begeisterte, die sie mit Leben fül-
len. Durch die Mitarbeit möchte ich das 
Gemeindeleben akঞv gestalten und voran-
bringen.  
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Neues von den Baustellen 

Sanierung des Glockenstuhls in Vincenzenbronn 

Friedhofswege und Denkmalschutz 

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefal-

len: Seit Mi�e Juli schweigen die Glo-

cken in Vincenzenbronn. In diesem Fall 

ist das ein gutes Zeichen: Die Sanie-

rungsarbeiten im Glockenturm haben 

begonnen. Zunächst muss eine gehöri-

ge Menge Taubenkot fachgerecht ent-

sorgt und der alte Glockenstuhl abge-

baut werden. Die Glocken werden so-

lange im Glockenturm gelagert. Dann 

wird ein neuer, hölzerner Glockenstuhl 

eingebaut, der die gefährdete Staঞk 

der Turmmauern in Zukun[ sichern 

soll. Auch die AuAängungen der Glo-

cken, die Klöppel und die Steuerung 

werden modernisiert. Die Arbeiten 

werden ca. vier Monate in Anspruch 

nehmen. Wir hoffen, dass unsere Glo-

cken spätestens an Weihnachten wie-

der zu den Go�esdiensten rufen. 

Vielen Dank für alle bisherige finanziel-

le Unterstützung für dieses Großpro-

jekt! 

Wer derzeit über den Großhabersdor-

fer Friedhof spaziert, dem fallen einige 

gut gesicherte Gräben auf, die sich 

quer durch verschiedene Wegab-

schni�e ziehen. Leider handelt es sich 

dabei noch nicht um die dringend nöঞ-

ge Sanierung der Wege, sondern  ledig-

lich um unumgängliche Vorarbeiten. 

Das Amt für Denkmalpflege hat uns für 

die Sanierung eine Auflage mit auf den 

Weg gegeben: Wir müssen nachwei-

sen, dass sich unterhalb der Wege kei-

ne zu schützenden mi�elalterlichen 

Denkmäler befinden. Zu diesem Zweck 

wurden nun vier Suchschlitze angelegt, 

die archäologisch geprü[ werden. 

Im Anschluss erhalten wir hoffentlich 

zeitnah grünes Licht von den Behörden 

und können die Planungen gemeinsam 

mit der Kommune Großhabersdorf wei-

ter vorantreiben. 

Wir hoffen, dass die eigentlichen Sanie-

rungsarbeiten im Jahr 2025 über die 

Bühne gehen. Auch hier herzlichen 

Dank für all Ihre Unterstützung bis 

jetzt! 

Marঞn Scho� 
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Beerdigt wurden... 

„BefiehlÊdemÊHerrnÊdeineÊWegeÊundÊhoffeÊaufÊihn,ÊerÊ
wird‘sÊwohlÊmachen.“Ê(Psalm 37,5) 

DATENSCHUTZ 

Getau[ wurden... 

„ErÊhatÊseinenÊEngelnÊbefohlen,ÊdassÊsieÊdichÊbehütenÊ
aufÊallenÊdeinenÊWegen.“Ê(Psalm 91,11) 

DATENSCHUTZ 

Getraut wurden... 

„NunÊaberÊbleibenÊGlaube,ÊHoffnung,ÊLiebe,ÊdieseÊdrei;Ê
aberÊdieÊLiebeÊistÊdieÊgrößteÊunterÊihnen.“Ê(1. Kor 13,3) 

DATENSCHUTZ 



AUGUST 

 
DATENSCHUTZ 
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Herzlichen Glückwunsch und Go�es Segen für 
das neue Lebensjahr! 
„LobeÊdenÊHerrn,ÊmeineÊSeele,ÊundÊvergissÊnicht,ÊwasÊerÊdirÊGutesÊgetanÊhat.“Ê 

               (Psalm 103,2) 



SEPTEMBER 
 

DATENSCHUTZ 
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Kleinkinder 

Krabbelgruppe Ammerndorf 
Donnerstag, 9.30-11.00 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Natascha List  
Kontakt: 01578 5558684  

Krabbelgruppe Großhabersdorf 
Mi�woch, 9.30-11.00 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Karina Scho� 
Kontakt: 0151 27187963 
 

Kinder 

Kirchenkids (5-10 Jahre) 
Sonntag, 06.10., 9.30 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Stefanie Wolf 
Kontakt: 015159451284 

Jungschar  (Jungs & Mädels von 8-12) 
Freitag, 16.00-17.30, CVJM-Haus 
Leitung: Marঞn Ulsenheimer 
Kontakt: 0151 42106939 
 

Frauen 

Kreaঞvzeit 
wechselnde Tage, 19.00, CVJM-Heim, 
Leitung: Regina Ulsenheimer 
Kontakt: 0171 5402286 

Wir Frauen 
an wechselnden Donnerstagen, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf  
Leitung: Ulrike Schrepfer 
Kontakt: 09105 998628 
 

 

Senioren 

Fit für‘s Alter 
letzter Mi�woch im Monat, 9.00  
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Dietlind Kielmann 
Kontakt: 09127 579656 

Seniorenkreis Großhabersdorf 
dri�er Donnerstag im Monat, 14.00 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Peggy Keim 
Kontakt: 09105 200 

 

Sport & Spiel 

Hockey-Training (ab 14 Jahren) 
Mi�woch, 18.00-19.30 
Turnhalle Großhabersdorf 
Leitung: Daniel Kühhorn 
Kontakt: 0163 6383526 

Tanzkreis 
Dienstag, 14.30-16.00,  
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Erika Bingold 
Kontakt: 09105 3130287 

A[er Work-Spieletreff 
am 2. Freitag im Monat, 19.00, nächste 
Termine:  13.9., 11.10. 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Felix Kuhn 
Kontakt: 015172429180 
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Posaunenchöre 

Posaunenchor Ammerndorf 
Freitag, 20.00, 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Stephan Simon 
Kontakt: 09127 7131 

Posaunenchor Großhabersdorf 
Mi�woch, 20.00, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Gerhard Ulsenheimer 
Kontakt:  0172 9080650 

Posaunenchor Vincenzenbronn 
Freitag, 19.00, 
CVJM-Heim Großhabersdorf 
Leitung: Marঞn Weber 
Kontakt: 09105 1729; 
chorleitung@posaunenchor-
vincenzenbronn.de 
 

Gesang 

Kirchenchor Großhabersdorf 
Dienstag, 19.30, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Gerhard Heß 
Kontakt: 09105 998717 

New Voices Ammerndorf 
Donnerstag, 19.00, 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Kontakt: Günter Popp 
Kontakt: 09127 57263 

Sängerkreis Ammerndorf 
Mi�woch, 20.00 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Anita Fritz 
Kontakt: 09127 9610 

Weitere Angebote 

Bücherei Ammerndorf 
Dienstag/Donnerstag, 16.00-18.00 
Sonntag: 10.30-11.30  
Leitung: Heike Becker 
Kontakt: 09127 57147;  
buecherei.ammerndorf@gmail.de 

Gemeindenachmi�ag Ammerndorf 
1. Dienstag im Monat, 14.00, weitereÊ
InfosÊaufÊS.Ê12 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Monika Schmiedeke 
Kontakt: 09127 1214  

So finden Sie uns: 

Gemeindehaus Ammerndorf: 

Rothenburger Str. 41 
90614 Ammerndorf 

Gemeindezentrum mit Pfarr-
scheune Großhabersdorf: 
Rothenburger Str. 1 
90613 Großhabersdorf 

CVJM-Heim 
Hadewartstr. 12 
90613 Großhabersdorf 



 

Am Kirchberg 1 
90613 Großhabersdorf 
Mo, Di, Do, Fr 8-12 
 

09105 242 
pfarramt.grosshabersdorf@elkb.de 
 

 
Rothenburger Str. 41 
90614 Ammerndorf 
Mi 9-13.30 

09127 9760 
pfarramt.ammerndorf@elkb.de 
 

 

Pfarrerin Irene Friedrich 
Ammerndorf & Außenorte Groß-
habersdorf 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 
 

0160 99702498 
irene.friedrich@elkb.de 
 

Pfarrer Dr.  Marঞn Scho� 
Großhabersdorf 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 

0160 99565772 
marঞn.scho�@elkb.de 

 
Herbert Bühling 
Geschä[sführer 

Schulstr. 17 
90574 Roßtal 

09127 5709817 
kita.gf-rosstal@elkb.de 

 
Kersঞn Stäudtner 
Leitung Kita Biber(t)bande 
(Bereich Krippe) 

Weinbergstraße 1 
90613 Großhabersdorf 
 

09105 9931510  
kersঞn.staeudtner@elkb.de 
 

 
Nina Mühleiß 
Stellv. Leitung Kita Biber(t)bande 
(Bereich Kindergarten)  

Weinbergstraße 1 
90613 Großhabersdorf 
 

09105 9931510  
nina.sঞmpfig@elkb.de 
 

 
Gabriele Pilipp 
Leitung Kita Pusteblume 

Am Weinberg 2 
90614 Ammerndorf 

09127 8271 
kiga.ammerndorf@elkb.de 

 
Selina Ruff 
Leitung Kita Tulipan 

Hadewartstr. 10 
90613 Großhabersdorf 

09105 342 
kita.tulipan.grosshabers@elkb.de 

 
Michaela Hiltner 
Leitung Hort Sonnenblick 

Sonnenblick 4 
90613 Großhabersdorf 

09105 998109 
hort.sonnenblick.grosshabers@elkb.de 

Sekretärin Marion Korn 
 
 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da. 

www.ammerndorf-grosshabersdorf-evangelisch.de 

grosshabersdorf.evangelisch 

grosshabersdorf.evangelisch 
 kirche.ammerndorf 
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